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Rückblick 
auf die Advents- 
und Weihnachtszeit

Neuer Heimbeirat

Mitarbeiterin in der
Seelsorge

Es wird fleißig 
gebastelt
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VORWORT VON 
HAUSLEITUNG
STEPHANIE BARROIS
UND MELANIE  LINK

VORWORT

Liebe Leserinnen und Leser,

bald ist es soweit, der Früh-
ling kommt. Wir freuen 
uns schon auf die ersten 
Sonnenstrahlen, das Ge-
zwitscher der Vögel und 
das aufblühen der Blumen 
in unserem Garten.

Die Spaziergänge an der 
frischen Luft, tun einem in 
dieser Zeit besonders gut.

Auch die Faschingszeit 
erreicht im Februar ihren 
Höhepunkt, wir sind froh, 
dass wir dieses Jahr wieder 
gemeinsam feiern dürfen.

Ebenso sind wir stolz darauf, dass Susanne Baldauf ihre Aus-
bildung zur Mitarbeiterin in der Seelsorge erfolgreich ab-
geschlossen hat. Mit einem gemeinsamen Gottesdienst von 
Pastor Dörrenbächer und Pastor Krutten, wollen wir sie am 
10.02.23, in ihr neues Aufgabengebiet einführen.

Wir wünschen Ihnen und Ihren Familien einen schönen 
Frühlingsanfang

Stephanie Barrois & Melanie Link

• Er ist‘s • 

Frühling läßt sein blaues Band
Wieder flattern durch die Lüfte;
Süße, wohlbekannte Düfte
Streifen ahnungsvoll das Land.
Veilchen träumen schon,
Wollen balde kommen.
– Horch, von fern ein leiser 
Harfenton!
Frühling, ja du bist‘s!
Dich hab ich vernommen!

Eduard Mörike (1804 – 1875)



3

RÜCKBLICK

WEIHNACHTS-
BAUM

Noch rechtzeitig zum 1. 
Advent wurde der Weih-
nachtsbaum vor unserem 
Haus durch die Gemeinde 
aufgestellt. Natürlich wur-
de auch die Beleuchtung 
angebracht. Vielen Dank 
an die Gemeinde Merch-
weiler.

WEIHNACHTS-
GESCHENK

Die kfd Wemmetsweiler 
hat für unsere Bewoh-
ner*innen wieder ein 
schönes Geschenk zu 
Weihnachten vorbei ge-
bracht - ein kleines Hoff-
nungslicht. 

Auch die Pfarreiengemein-
schaft Merchweiler hatte 
Weihnachtsgrüße für unse-
re Senioren. 

HERZLICHEN DANK!
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MCHE

RÜCKBLICK
WEIHNACHTS-
FEIERN

Mitte Dezember fanden die 
Weihnachtsfeiern für unse-
re Bewohner*innen statt. 

An festlich geschmücktem 
Tisch begann die Feier mit 
weihnachtlicher Musik, es 
wurden Geschichten vor-
getragen und ein Friedens-
gebet.

Später wurde dann das 
Weihnachtsdinner ser-
viert. Es gab ein vorzügli-
ches 3-Gänge Menü. 
Vorspeise: Spargelröll-
chen, gefülltes Ei, Lachs. 
Hauptgang: Hochzeitsgu-
lasch mit Spätzle. Dessert: 
Apfelstrudel mit Vanille-
eis. Der häufigste Kom-
mentar an den Tischen 
war: „Das hat awwer wirk-
lich guud geschmeckt.“

BEWOHNERWEIHNACHTSFEIER
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RÜCKBLICK:RÜCKBLICK

BEWOHNERWEIHNACHTSFEIER
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RÜCKBLICK
Abschluss zur Mitarbeite-
rin der Seelsorge

Wir gratulieren unserer 
Mitarbeiterin Susanne 
Baldauf ganz herzlich zum 
erfolgreichen Abschluss 
ihrer Weiterbildung zur 
Mitarbeiterin der Seelsor-
ge.

SCHOKOPAKET

Eine besondere Weih-
nachtsüberraschung hatte 
Frau Jasmin Maurer für 
unsere Mitarbeitenden. Ein 
ganzer Karton mit leckerer 
Schoki. Vielen lieben Dank 
an dieser Stelle dafür.
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NEUER 
HEIMBEIRAT

RÜCKBLICK

Zwei Jahre sind schon 
wieder vorbei und es 
standen Ende Dezember 
die Neuwahlen zur Be-
wohnervertretung an. 

Wir freuen uns, dass die bisherigen Mitglieder alle wie-
dergewählt wurden und sich die nächsten zwei Jahre 
weiterhin gemeinsam um die Interessen der Bewohner 
kümmern werden. 

Alle Mitglieder des Heimbeirates stehen Ihnen neben der 
Hausleitung und Mitarbeitenden unserer Einrichtung bei 
Problemen, Wünschen und Anregungen gerne als An-
sprechpartner zur Verfügung.

HERZLICHEN
 GLÜCKWUNSCH

 (v.l.n.r.: Rainer Blum, Dieter Schwan, Ruth Schneider, Vera Jochum).
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RÜCKBLICK

Andrea Kockler und Sebas-
tian Maas, CDU Wemmets-
weiler, überreichten uns 
ein Weihnachtsgeschenk 
für unsere Bewohnerinnen 
und Bewohner. Das bunte 
Schwungtuch kommt nun 
bei den Gymnastikrunden 
zum Einsatz. Ein herzliches 
Dankeschön auch im Na-
men unserer Bewohnerin-
nen und Bewohner.

DANKE

...UNSERE WEIHNACHTSBELEUCHTUNG....
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Für die Angehörigen bas-
telte die Soziale Beglei-
tung schöne Osterkarten 
mit einem persönlichen 
Foto und eigener Wid-
mung von unseren Be-
wohnerinnen und Bewoh-
ner.

RÜCKBLICK

HAUSLEITUNG
STEPHANIE BARROIS
UND MELANIE LINK

STECKBRIEF CAROLINE BECKER

Hallo, mein Name ist Caroline Becker. Ich bin 36 Jahre alt, 
verheiratet und habe 2 Kinder im Alter von 3 und 6 Jahren. 
Vor über 10 Jahren habe ich meine Ausbildung als Gesund-
heits- und Krankenpflegerin in der Marienhausklinik St. 
Wendel erfolgreich abgeschlossen.

Nach meiner Ausbildung habe ich für knapp 8 Jahren in ei-
ner Akutklinik im Ausland gearbeitet. Dort konnte ich Erfah-
rungen in den Bereichen der Onkologie, Angiologie, Kardio-
logie, Gastroenterologie, sowie in der Palliativversorgung, 
sammeln. Im regelmäßigen Berufsleben kam ich zu der 
Erkenntnis, dass mir die Betreuung der Auszubildenden sehr 
am Herzen liegen. Eine gute Ausbildung zu bekommen, ist 
mir persönlich sehr wichtig, damit man sein erlerntes Fach-
wissen anderen Arbeitskollegen/innen unterstützen und 
Bewohner eine qualitative hochwertige Versorgung anbie-
ten kann. Nach knapp 8 Jahren im Ausland bin ich wegen 
der Familie wieder zurück ins Saarland gezogen, wo ich spä-
ter die Weiterbildung als Praxisanleiterin ebenfalls erfolg-
reich abgeschlossen habe.
 

Seit dem 01. August 2022 bin ich im SeniorenHaus Immacu-
lata in Wemmetsweiler als Praxisanleiterin tätig und beglei-
te die Auszubildenden zu ihrem Ausbildungsziel. Zu meinem 
Tätigkeitsbereich gehört: den Ausbildungsprozess der Auszu-
bildenden entsprechend deren Ausbildungsstand zu planen, 
zu koordinieren, zu gestalten, zu analysieren, zu beurteilen 
und zu dokumentieren.

TAG IM GARTEN 

Ausbildung zur Pflege-
fachfrau / zum Pflege-
fachmann (w/m/d)

Im Rahmen der Generalisti-
schen Pflegeausbildung bie-
ten wir jährlich zum 01.04. 
und 01.10. die Ausbildung 
zur Pflegefachfrau/zum Pfle-
gefachmann (w/m/d) an. 

Weitere Infos finden Sie hier:
https://www.seniorenhaus-
immaculata.de/arbeiten-bei-
uns/ausbildung
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FRISCHE
WAFFELN
(Text: Carmen Thomas)

 

HEILIGE MESSE
Nach gefühlten endlosen 
drei Jahren, konnten un-
sere Senioren am 13.01. 
endlich wieder zusammen 
Hl. Messe mit Herrn Pas-
tor Dörrenbächer feiern. 

Die Abwechslung hat allen 
sehr gut gefallen und wir 
freuen uns auf die nächs-
te Messe mit Herrn Dör-
renbächer.

RÜCKBLICK

So wie der Glanz der Sterne, so blühe stets dein Glück, 
den auchin weiter ....... recht oft an mich zurück.

Wie viele Passagiere haben in einem Jumbojet Platz?
a) 1000
b) 516

Morgenstund hat Gold im ....... !

Rosen und Nelken blühen und verwelken, aber aber wie 
das immergrün, so soll unsere ........ blühn!

Glück hat auf Dauer nur der ....... !

Lebe glücklich, lebe froh, wie der der König Salomo, der 
auf seinem Throne saß und verfaulte ...... aß!

Lösung: Ferne, 516, Mund, 
Liebe, Tüchtige, Äpfel

R
Ä
T
S
E
L
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Die Vorbereitungen für 
unser buntes Faschingstrei-
ben am Fetten Donnerstag 
laufen. Die ersten Dekora-
tionen sind schon fertig.

♥ HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH ♥

Es wird fleißig gebastelt.....

Karneval
Wilhlem Busch

Auch uns, in Ehren sei's ge-
sagt, hat einst der Karneval 
behagt, besonders und zu 
allermeist in einer Stadt, 
die München heißt. 

Wie reizend fand man da-
zumal ein menschenwar-
mes Festlokal, wie fleißig 
wurde über Nacht das Glas 
gefüllt und leer gemacht.

Und gingen wir im Schnee 
nach Haus, war grad 
die frühe Messe aus-
Dann können gleich die 
frömmsten Frau'n sich 
negativ an uns erbau'n.

Die Zeit verging, das Alter 
kam, wir wurden sittsam, 
wurden zahm. Nun sehn 
wir zwar noch ziemlich 
gern die Sach' uns an, 
doch nur von fern (Ein 
Auge zu, Mundwinkel 
schief) durchs umgekehr-
te Perspektiv.
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„Der Tod ist wie eine 
Kerze, die erlischt, wenn 
der Tag anbricht.“

Wir trauern um 
unsere verstorbenen 
Bewohnerinnen und 
Bewohner

Allen Angehörigen
gilt unsere auf-
richtige Anteilnahme.


